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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mit der Haushaltsdebatte hat auch in diesem Jahr traditionell die parlamentarische 
Sommerpause geendet. Insgesamt vier Tage lang haben wir in erster Lesung über künftige 
Ausgaben diskutiert. Konkret ging es dabei um den Haushalt 2019 und um die mittelfristige 
Finanzplanung bis 2022 – ein Rekordhaushalt. 
 
Noch bevor die Sitzungswoche begonnen hat, hat der Bundestag am vergangenen Sonntag seine 
Pforten für alle Interessierten geöffnet. Rund 20.000 Menschen haben dieses Angebot 
angenommen und nicht nur die Räume erkundet, in denen die Abgeordneten arbeiten, sondern 
auch die Gelegenheit ergriffen, mit den Politikerinnen und Politikern sowie den Mitarbeitern der 
Bundestagsverwaltung und Fraktionen ins Gespräch zu kommen.   
 
Endlich ist es soweit: Gestern hat das Bundesinnenministerium bekannt gegeben, dass ab dem 
18. September das Baukindergeld beantragt werden kann. Damit sorgen wir nicht nur dafür, dass 
sich Familien künftig leichter ein Eigenheim leisten können, sondern setzen bereits 
Wahlversprechen um.   
 
 

Herzliche Grüße   
 

Hans-Peter Friedrich 
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Treten Sie mit mir in Kontakt: 

© Deutscher Bundestag / Axel Hartmann 
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Haushaltsentwurf 2019 

Solide und verantwortungsvoll 
 
Der Etatentwurf für das kommende Jahr sieht Ausgaben von insgesamt 356,8 Milliarden Euro vor 
– das sind 13,2 Milliarden Euro mehr, als wir für 2018 geplant haben. 
 
Doch trotz der Mehrausgaben werden wir auch 2019 wieder ohne neue Schulden auskommen. 
Schon seit 2014 und damit zum fünften Mal in Folge steht die schwarze Null und ist einmal 
mehr das erfolgreiche Ergebnis einer über zwölf Jahre unionsgeführten Bundesregierung. 
Besonders erfreulich ist in diesem Zusammenhang auch, dass 2019 erstmals seit 2002 das 
sogenannte EU-Maastricht-Kriterium erfüllt wird, wonach die Verschuldungsquote unter 60 
Prozent des Bruttoinlandsprodukts (BIP) liegen muss. 
 
Einer der Schwerpunkte des Bundeshaushalts 2019 liegt bei der Entlastung der Bürgerinnen 
und Bürger und vor allem der Familien. Dies ist angesichts der hohen Steuereinnahmen nur 
recht und billig. Spürbar wird das bei der Einkommensteuer oder auch bei der Erhöhung von 
Kindergeld und Kinderfreibetrag. 
 
Ein wichtiger Punkt für uns ist 2019 auch wieder die innere Sicherheit. Hier setzen wir 
insbesondere auf eine personelle Aufstockung. Mit knapp 3100 Stellen wird die 
Personalausstattung deutlich gestärkt, was vorrangig der Bundespolizei und dem 
Bundeskriminalamt zugutekommt. 
 
Eines der drängendsten Themen für uns ist die Förderung des Wohnungsbaus. Wir wollen, dass 
sich der Wohnungsmarkt entspannt und wir wollen, dass sich auch Familien ein Eigenheim 
leisten können. Deshalb haben wir das Baukindergeld geschaffen und verbessern kurzfristig die 
Abschreibungsbedingungen. Es soll jetzt investiert werden und nicht in ferner Zukunft. 
 
Nach Abschluss dieser Haushaltswoche wird der Regierungsentwurf nun zur Beratung in den 
Haushaltsausschuss überwiesen. Ich bin zuversichtlich, dass wir dann gegen Ende dieses Jahres 
einen insgesamt sehr soliden und verantwortungsvollen Haushalt 2019 beschließen können.  

 
 

Klicken Sie hier, um meine Stellungnahme zum 
Bundeshaushalt 2019 zu sehen:  
 
https://youtu.be/HW3FQvaHXgM 

 
„Die gute Nachricht: das fünfte Mal hintereinander eine 
schwarze Null, keine neuen, zusätzlichen Schulden, keine 

Belastungen für die Zukunft der jungen Generation.“  

https://youtu.be/HW3FQvaHXgM
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Baukindergeld kann beantragt werden 
Gestern hat das Bundesinnenministerium bekannt gegeben, dass ab dem 18. September das 
neue Baukindergeld bei der KfW Bankengruppe beantragt werden kann. Gefördert werden 
Familien und Alleinerziehende beim Erstkauf eines Eigenheims mit bis zu 12.000 Euro pro Kind. 
Berücksichtig werden Kinder, die zum Zeitpunkt der Antragstellung jünger als 18 Jahre alt sind, 
wenn das zu versteuernde Haushaltseinkommen 75.000 Euro nicht überschreitet. Gewährt wird 
das Baukindergeld rückwirkend ab dem 1. Januar 2018. 

Nähere Informationen finden Sie unter: 
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Baukindergeld/  

 

 

Tag der offenen Tür im Deutschen 
Bundestag 
Vergangenen Sonntag hat der Deutsche Bundestag zum 
Tag der offenen Tür eingeladen. Beim „Tag der Ein- und 
Ausblicke“, der einmal jährlich stattfindet, konnten die 
Besucherinnen und Besucher aus erster Hand mehr über 
die Arbeit im Deutschen Bundestag erfahren – zahlreiche 
Politikerinnen und Politiker sowie Mitarbeiter der 
Bundestagsverwaltung und der Fraktionen standen den 
Interessierten Rede und Antwort.  

 
 
 
Insbesondere präsentierten sich an diesem Tag auch die 
Öffentlichkeitsarbeit, der Bereich „Presse und 
Kommunikation“, die parlamentarischen Ausschüsse, 
darunter der 
Petitionsausschuss, 
die Unterabteilungen 
„Europa“ und 
„Internationale 
Beziehungen“, das 

Referat „Polizei, Sicherungsaufgaben“ sowie die 
Wissenschaftlichen Dienste. 
 
Vielen Dank an alle, die an diesem Tag mitgewirkt haben!  

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Baukindergeld/
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Fest des neuen Jahres nach jüdischem Kalender 

 
Zur Feier des neuen Jahres nach jüdischem Kalender, Rosch 
Haschana, fand ein Empfang des Jüdischen Bildungszentrums in 
Berlin statt.  
 

Rabbiner Yehuda Teichtal rief dazu auf, das neue Jahr zu einem 
Jahr des Friedens, der positiven Einstellung und der Freude zu 
machen. 

 

Es war mir eine Ehre, das 
traditionelle Schofar 
(Widderhorn) zu übergeben, 
durch dessen Klang das neue 
Jahr eingeläutet wird. Auf ein 
gutes neues Jahr – Shana tova! 
 

 
 

 
 
Treffen mit Vertretern des Deutsch-ungarischen-Jugendwerks 
 

 
Förderung der Digitalisierung, Fortschritte in der 
gemeinsamen Verteidigung und Stärkung des 
wirtschaftlichen Zusammenhalts - das sind drei 
grundlegende Ziele der Europäischen Union. Über 
diese und viele weitere aktuelle Themen in Europa 
habe ich mich diese Woche mit den Teilnehmern 
des deutsch-ungarischen Sommercamps "Zukunft 
Europa" unterhalten.  
 
 

Die 12 Jugendlichen haben mich gemeinsam mit den 
Vorstandsmitgliedern des Deutsch-Ungarischen-Jugendwerks, 
Maren Schoening und Jacqueline Schäfer, für eine 
Diskussionsrunde in Berlin besucht. 
 
 

Mit dabei war auch unsere derzeitige Praktikantin aus 
Niederlamitz, Melanie Kuriczak. 
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Impressionen von der  
Wahlkreiswanderung 2018  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an alle, die 
mitgewandert sind! 
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